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EINLEITUNG.SEIT DEM 1.10.2005 HAT DIE HAMBURGER HAFEN UND LOGISTIK AG
EINEN NEUEN NAMEN UND EINE NEUE STRUKTUR. DIE KLARE GLIEDERUNG
DER HHLA IN VIER GESCHÄFTSFELDER WIRD DURCH DAS NEUE CORPORATE
DESIGN JETZT FÜR ALLE SICHTBAR GEMACHT.
DIE BASIS IST DAS MODULARE HHLA-LOGO, DAS DIE KONZERNSTRUKTUR AUF
ALLEN EBENEN VISUALISIERT. GLEICHZEITIG STELLT ES DIE HOLDING IN DEN 
VORDERGRUND UND ETABLIERT SO DIE GEMEINSAME DACHMARKE.

EINLEITUNG DAS CORPORATE DESIGN DER HHLA
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1.1 LOGO  HOLDING  LOGOSTRUKTUR HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

LOGOSTRUKTUR  Die Unternehmensstruktur der Hamburger Hafen und Logistik AG ist in

drei Ebenen gegliedert: 1. die Holding, 2. die Geschäftsfelder und 3. die operativen Einhei-

ten. Diese Struktur bildet das neue HHLA-Logo durch eine blaue, eine rote und eine silber-

farbene Farbfläche ab. Das blaue Rechteck mit dem weißen HHLA-Schriftzug in Groß-

buchstaben symbolisiert die Holding. Die schmalere, rote Fläche repräsentiert die vier

Geschäftsfelder der HHLA, und die silberfarbene steht für ihre operativen Einheiten. Das

Logo der Holding wird generell als Wort-Bild-Marke eingesetzt und darf in seiner Form nicht

verändert oder nachgebaut werden. Wird HHLA im Fließtext verwendet, kommt nicht das Logo

zum Einsatz, sondern der Name wird in der jeweiligen Copyschrift in Großbuchstaben gesetzt

(siehe dazu auch Kapitel 3.4 „Satz- und Typoregeln“).

1 2 3

1  Management-Holding (Ebene 1)

2  Geschäftsfelder (Ebene 2)

3  Operative Einheiten (Ebene 3)



1.1 LOGO  HOLDING  EINSATZ HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

EINSATZ Das Logo wird auf allen Drucksachen grundsätzlich im linken oberen Bereich

platziert. Oberhalb des Logos dürfen keine weiteren grafischen Elemente angeordnet wer-

den. Ebenso dürfen grafische Elemente nicht zu nah am Logo platziert werden. Daher hat

das Logo eine Schutzzone: Zu allen Seiten muss ein Abstand von einer Logohöhe (8 X) ein-

gehalten werden. In einigen Anwendungsbereichen darf das Logo auch rechts unten plat-

ziert und die Schutzzone bewusst nicht eingehalten werden (zum Beispiel Anzeigen). Dies

ist in den entsprechenden Kapiteln definiert. Das Logo muss immer gut sichtbar sein, wobei

sein Einsatz medienabhängig ist. Im Printbereich darf es grundsätzlich nur auf Weiß, Grau

oder dem aufgerasterten Silber eingesetzt werden. Nur in Ausnahmen darf es auf anders-

farbigen Untergründen oder auf Fotos verwendet werden. Hierbei müssen die Logofarben

klar auf dem Hintergrund stehen und mit der Hintergrundfarbe harmonieren (siehe dazu

auch Kapitel 1.5 „Unzulässige Logovarianten“). 

Das HHLA-Logo mit und ohne Unterzeile. Das Logo wird immer proportional verkleinert oder vergrößert. X gibt hierbei das Größenverhältnis der Logoelemente zueinander an. Die Version ohne Unterzeile darf

eine Höhe von 4 mm nicht unterschreiten, mit Unterzeile eine Breite von 23 mm. Je nach Drucksorte liegt das Logo bei farbigen Druckvorlagen als 3c-, 4c- oder 5c-Variante vor. Nur in Ausnahmefällen, wenn

keine Zusatzfarbe zur Verfügung steht, dürfen die 1c-Varianten in Graustufen, Silber oder Schwarzweiß verwendet werden.

1 X

8 X

1 X

2 X24,5 X 

1 X



1.1 LOGO  HOLDING  PASSEPARTOUT HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

PASSEPARTOUT-VARIANTE  Für den Einsatz auf farbigen und unruhigen Hintergründen

liegt das HHLA-Logo auch in einer Passepartout-Variante auf weißem Fond vor. Diese Logo-

version darf allerdings nur verwendet werden, wenn die Gegebenheiten des Hintergrundes

nicht verändert werden können oder dürfen (zum Beispiel bei Gebäude- und Fahrzeugbe-

schriftungen). Im Printbereich wird das Passepartout-Logo nicht eingesetzt (siehe dazu Kapi-

tel 1.1 „Logo Holding Einsatz“).

1 X

1 X
1 X

1 X 1 X



1.2 LOGO  GESCHÄFTSFELDER  LOGOSTRUKTUR HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

LOGOSTRUKTUR Die HHLA gliedert sich in vier Geschäftsfelder: HHLA Container, HHLA

Intermodal, HHLA Logistik und HHLA Immobilien. Für den Einsatz des Logos auf dieser

Ebene wird die rote Fläche auf Größe der blauen „ausgefahren“. Auf dieser Fläche ist unten

links der Name des entsprechenden Geschäftfelds ergänzt. Hierfür wird die Schrift Helveti-

ca Neue Bold in Weiß verwendet. Die silberfarbene Fläche der operativen Einheit bleibt

unverändert. Auch für das Logo der HHLA Geschäftsfelder gilt: Es wird generell als Wort-Bild-

Marke eingesetzt und darf in seiner Form nicht verändert oder nachgebaut werden. Wird

HHLA im Fließtext verwendet, kommt nicht das Logo zum Einsatz, sondern der Name wird

in der jeweiligen Copyschrift in Großbuchstaben, der Name des Geschäftsfeldes in Gemischt-

schreibung gesetzt (zum Beispiel: HHLA Container).

1,5 X1,5 X

8 X

1,5 X

24,5 X 24,5 X 1 X1 X

Auf der zweiten Ebene ist die rote Fläche für

die Geschäftsfelder „ausgefahren“.

Das Logo darf eine Höhe von 5,5 mm nicht

unterschreiten.



1.3 LOGO  OPERATIVE EINHEITEN  LOGOSTRUKTUR HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

LOGOSTRUKTUR Für den Einsatz des Logos auf der dritten Ebene, den operativen Einheiten,

wird jetzt auch die silberfarbene Fläche auf Größe der blauen Fläche „ausgefahren“. Auf

der roten Fläche steht das Geschäftsfeld, dem die operative Einheit zugeordnet ist. Auf der

silberfarbenen Fläche wird unten links der Name der operativen Einheit ergänzt. Hierfür wird

die Schrift Helvetica Neue Roman in Blau verwendet.

Auch für das Logo der operativen Einheiten der HHLA gilt: Es wird generell als Wort-Bild-Mar-

ke eingesetzt und darf in seiner Form nicht verändert oder nachgebaut werden. Wird HHLA

im Fließtext verwendet, kommt nicht das Logo zum Einsatz, sondern der Name wird in der

jeweiligen Copyschrift in Großbuchstaben, der Name des Geschäftsfeldes und der operati-

ven Einheit in Gemischtschreibung gesetzt (zum Beispiel: HHLA Logistik Frucht).

24,5 X 24,5 X 24,5 X 

8 X

1,5 X1,5 X1,5 X

1,5 X

1 X1 X

Auf der dritten Ebene ist die silberfarbene Fläche für die operativen Einheiten „ausgefahren“. Das

Logo darf eine Höhe von 5,5 mm nicht unterschreiten.



1.4 LOGO  FIRMENKÜRZEL OPERATIVE EINHEITEN  HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

DAS FIRMENKÜRZEL Zusätzlich kann zu dem HHLA-Logo das Firmenkürzel der operati-

ven Einheiten erscheinen. Es lehnt sich im Schriftschnitt meist an die alten Logos der operativen

Einheiten an und wird ausschließlich einfarbig in Silber oder Grau verwendet. Es wird rechts

neben oder unterhalb des HHLA-Logos platziert – nie darüber. Das Firmenkürzel darf maxi-

mal in der Höhe des HHLA-Schriftzugs eingesetzt werden. Wird es neben dem HHLA-Logo

platziert, muss es diese Höhe haben (siehe dazu Kapitel 4.2 „Briefpapier mit Firmenkürzel“).

Wird das Firmenkürzel neben dem HHLA-Logo platziert,

hat es die Höhe des HHLA-Schriftzugs. Auch bei einer

Platzierung unterhalb des Logos darf das Firmenkürzel

maximal in dieser Höhe eingesetzt werden.



1.5 LOGO UNZULÄSSIGE LOGOVARIANTEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

FALSCHER EINSATZ DES HHLA-LOGOS Das Logo oder seine Bestandteile dürfen nicht

in ihren Proportionen oder Farben verändert werden. Es darf nicht gedreht oder verzerrt

eingesetzt werden. Das HHLA-Logo muss immer auf Weiß, Grau oder einem aufgerasterten

Silber platziert werden. Ein Einsatz auf den Hausfarben der HHLA, auf unruhigen Fotos,

Farbkanten, Verläufen und disharmonischen Farbflächen widerspricht dem klaren Charak-

ter des Logos.

UNZULÄSSIG UNZULÄSSIG
UNZULÄSSIG

UNZULÄSSIG

UNZULÄSSIGUNZULÄSSIG
UNZULÄSSIG

UNZULÄSSIG

Obere Reihe von links nach rechts:

Die Logoelemente wurden in ihren

Proportionen verändert / TIFF- oder

JPG-Datei mit zu geringer Pixelauf-

lösung / Das Logo wurde gedreht /

Das Logo wurde verzerrt. 

Untere Reihe: Auf unruhigen Hinter-

gründen ist das Logo nur noch

schwer auszumachen / Auch auf ein-

farbigen Flächen kann das Logo ver-

schwinden, wenn Hintergrund und

Logo ähnliche oder gleiche Farben

haben / Dunkle Farben, wie zum Bei-

spiel Schwarz, widersprechen dem

hellen, leichten Auftritt der HHLA.
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2.2 FARBEN ERWEITERTES FARBSPEKTRUM HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

EINSATZ VON FARBEN Für die Erstellung von Karten, Grafiken und Diagrammen werden

oft mehrere gut unterscheidbare Farben benötigt. Wenn die fünf Hausfarben der HHLA hier-

für nicht ausreichen, darf zusätzlich auch das erweiterte Farbspektrum verwendet werden.

Allerdings dürfen die Farben nur in Verbindung mit den Hausfarben eingesetzt werden, da

sonst der Wiedererkennungswert des HHLA Corporate Designs nicht gewährleistet ist. Das

erweiterte Farbspektrum muss sparsam verwendet werden und darf nie für großformatige

Flächen genutzt werden. Wie bei den Hausfarben sind Rasterstufen der Farben erlaubt und

erwünscht.

Das erweiterte Farbspektrum wird für die Erstellung von Karten,

Grafiken und Diagrammen benötigt. Bei komplexeren Balken-

oder Tortendiagrammen reichen die Hausfarben der HHLA nicht

mehr aus. Alle Farben sind auch in Abstufungen zulässig. Je nach

Helligkeit der Grundfarbe sind mehr oder weniger Stufen der

Abtönung möglich.

80 % 60 % 30 %

CMYK 9 / 0 / 43 / 38
RGB # 939762 (147 / 151/ 98)

80 % 60 % 30 %

CMYK 0 / 8 / 100 / 0
RGB # FBE500 (251 / 229 / 0)

80 % 60 % 30 %

CMYK 0 / 60 / 100 / 0
RGB # EB7311 (235 /115 /17)

80 % 60 % 30 %

CMYK 56 / 12 / 0 / 19
RGB # 558AB5 (85 /138 /181)
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3.1 TYPOGRAFIE HAUSSCHRIFT HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

DIE HHLA-HAUSSCHRIFT  Die Sachlichkeit und Klarheit des HHLA Corporate Designs 

spiegelt sich auch in der Wahl der Hausschrift wider. Es werden keine verschiedenen

Schriftarten kombiniert, sondern mit Helvetica Neue Roman 55, Helvetica Neue Italic 56 und

Helvetica Neue Bold 75 aus einer einzigen Schriftfamilie nur drei verschiedene Schrift-

schnitte eingesetzt. Helvetica Neue ist eine serifenlose Schrift, die in allen benötigten

Anwendungsbereichen durch ihre gute Lesbarkeit überzeugt: in kleinen und großen Punkt-

größen, in Großbuchstaben, auf weite Entfernungen und auch in helleren Farbtönen wie 

Silber oder Grau.

AaBbCcDdEeFfGgHhIiJjKkLlMmNnOoPpQqRrSsTtUuVvWwXxYyZz
1234567890 @&%!?#()/;  Helvetica Neue Roman 55 

AaBbCcDdEeFfGgHhIiJjKkLlMmNnOoPpQqRrSsTtUuVvWwXxYyZz
1234567890 @&%!?#()/;  Helvetica Neue Italic 56 

AaBbCcDdEeFfGgHhIiJjKkLlMmNnOoPpQqRrSsTtUuVvWwXxYyZz
1234567890 @&%!?#()/;  Helvetica Neue Bold 75



3.2 TYPOGRAFIE SCHRIFTGRÖSSEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

SCHRIFTGRÖSSEN Abhängig von ihrem Einsatzbereich ist die Punktgröße des Fließtex-

tes variabel. Je nachdem, ob es sich um ein internes Dokument handelt, das mit einem

Textverarbeitungsprogramm wie Word erstellt wurde, oder um eine professionelle Druck-

sache in den Formaten DIN A4 oder DIN A5, kann die Schriftgröße für die Zielgruppe, die Text-

menge oder das Layout des Druckwerks optimiert werden. Aus der Tabelle ergibt sich, wel-

che Punktgrößen für den Fließtext in den verschiedenen Anwendungen zulässig sind. Aus-

nahme ist die Headline, die in ihrer Größe variabel ist und bei internen Dokumenten mit

einem Zeilenabstand von 100 % und bei Drucksachen mit bis zu 87,5 % eingesetzt wird.

SCHRIFTGRÖSSEN FLIESSTEXT

Drucksachen DIN A5 8 pt 8,5 pt 9 pt

Subheadline 8 pt 8,5 pt 9 pt

Zwischenüberschrift 7,5 pt 8 pt 8,5 pt

Introtext 7,5 pt 8 pt 8,5 pt

Einklinker 8 pt 8,5 pt 8 pt

Bildunterschrift 8 pt 8,5 pt 8 pt

Zeilenabstand 12 pt 12,5 pt 13,5 pt

Interne Dokumente 10 pt 11 pt 12 pt

Subheadline 10 pt 11 pt 12 pt

Zwischenüberschrift 10 pt 11 pt 12 pt

Introtext 10 pt 11 pt 12 pt

Einklinker 9 pt 10 pt 11 pt

Bildunterschrift 9 pt 10 pt 11 pt

Zeilenabstand 15 pt 16 pt 16 pt

Drucksachen DIN A4 9 pt 9,5 pt 10 pt

Subheadline 9 pt 9,5 pt 10 pt

Zwischenüberschrift 8,5 pt 9 pt 9,5 pt

Introtext 8,5 pt 9 pt 9,5 pt

Einklinker 8 pt 8,5 pt 8,5 pt

Bildunterschrift 8 pt 8,5 pt 8,5 pt

Zeilenabstand 13,5 pt 14 pt 15 pt

Die Größe des Fließtextes kann aus dieser Übersicht frei gewählt werden. Die Größe der anderen

Schriftkategorien und der Zeilenabstand ergeben sich daraus. Die Headline ist in ihrer Punktgröße

variabel. Der Zeilenabstand ist bei internen Dokumenten 100 % und bei Drucksachen bis zu 87,5 %.



3.3 TYPOGRAFIE ANWENDUNGSBEISPIELE HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

DIE HAUSSCHRIFT UND IHRE NUTZUNG Die Hausschrift der HHLA beschränkt sich

bewusst auf drei Schriftschnitte der Helvetica Neue. Durch verschiedene Farben, Punkt-

größen und Buchstabenabstände, Gemischtschreibung und Großbuchstaben wird für die typo-

grafische Abwechslung in allen Printmedien gesorgt. Wobei die gute Lesbarkeit immer im Vor-

dergrund steht.

Durch den variantenreichen Einsatz der Typografie wird außerdem eine optimale Leser-

führung erzielt. Über die klar erkennbare Headline und die Subheadline oder den Introtext

wird der Leser in den Text geleitet. Der Fließtext kann durch doppelte Absätze und Zwi-

schenüberschriften in kleine Abschnitte unterteilt werden, so dass auch längere Texte vom

Leser leicht aufgenommen werden können.

DIESES IST EIN
BLINDTEXT.

HEADLINE
HELVETICA NEUE BOLD 75
LINKSBÜNDIG IN VERSALIEN
LAUFWEITE -10
PUNKTGRÖSSE VARIABEL (HIER 27 PT)
ZEILENABSTAND VARIABEL (HIER 24,5 PT)

DIESES IST EIN BLINDTEXT. SEINE FUNKTION

BESTEHT DARIN, ZU ZEIGEN, WIE TEXT.

SUBHEADLINE (ZWEI- ODER DREIZEILIG)
HELVETICA NEUE ROMAN 55
LINKSBÜNDIG IN VERSALIEN
LAUFWEITE 2
PUNKTGRÖSSE HIER 9 PT
ZEILENABSTAND HIER 13,5 PT

Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion besteht

darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser Stelle

seinen späteren Platz findet, visuell auf die

Betrachter wirkt.

INTROTEXT (DREI- ODER MEHRZEILIG)
HELVETICA NEUE BOLD 75
LINKSBÜNDIG
LAUFWEITE 2
PUNKTGRÖSSE HIER 9 PT
ZEILENABSTAND HIER 13,5 PT



3.3 TYPOGRAFIE ANWENDUNGSBEISPIELE HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

SCHRIFTFARBEN UND ABSTÄNDE Der Einsatz verschiedener Laufweiten innerhalb der

Schriften hat unterschiedliche Funktionen: Die leichte Spationierung des Fließtextes und

der Subheadline unterstützt die Lesbarkeit. Der enge Buchstabenabstand der Headline gibt

der in Großbuchstaben gesetzten Helvetica Neue Bold einen eigenständigen Charakter und

erhöht so den Wiedererkennungswert. Subheadline, Zwischenüberschrift und Fließtext wer-

den grundsätzlich in Schwarz gesetzt. Headline und Bildunterschrift in Silber, Grau oder Blau.

DIESES IST EIN BLINDTEXT. 

Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text hier

seinen späteren Platz findet.

ZWISCHENÜBERSCHRIFT
HELVETICA NEUE BOLD 75
LINKSBÜNDIG IN  VERSALIEN
LAUFWEITE 0
PUNKTGRÖSSE HIER 8,5 PT (FLIESSTEXT 9 PT)
ZEILENABSTAND HIER 13,5 PT

Dieses ist ein Blindtext.

Seine Funktion besteht

darin, zu zeigen, wie

Text hier wirkt.

BILDUNTERSCHRIFT
HELVETICA NEUE ROMAN 55
LINKSBÜNDIG 
LAUFWEITE 2
PUNKTGRÖSSE HIER 8 PT
ZEILENABSTAND HIER 13,5 PT
FARBEN: BLAU, SILBER, GRAU

Dieses ist ein Blindtext.

Seine Funktion besteht

darin, zu zeigen, wie

Text hier wirkt.

EINKLINKER
HELVETICA NEUE ROMAN 55
LINKSBÜNDIG
LAUFWEITE 2
PUNKTGRÖSSE HIER 8 PT
ZEILENABSTAND HIER 13,5 PT
FARBEN: BLAU, SILBER, GRAU

Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion besteht darin,

zu zeigen, wie Text, der an dieser Stelle seinen späte-

ren Platz findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses

ist ein Blindtext.

FLIESSTEXT
HELVETICA NEUE ROMAN 55
BLOCKSATZ 
LAUFWEITE 2
PUNKTGRÖSSE HIER 9 PT
ZEILENABSTAND HIER 13,5 PT
HERVORHEBUNGEN MÖGLICH DURCH: 
HELVETICA NEUE BOLD 75 ODER 
HELVETICA NEUE ITALIC 56



3.4 TYPOGRAFIE SATZ- UND TYPOREGELN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

ANFÜHRUNGSZEICHEN  werden entsprechend der Sprache des Gesamttextes eingesetzt.

Für deutschsprachige Texte gelten die Anführungszeichen „unten und oben“. In englischen

Texten sitzen sie “oben”. Beim Kopieren von Texten, zum Beispiel aus einer E-Mail, werden

die Anführungszeichen durch das "Zoll-Zeichen" ersetzt. Diese müssen anschließend wie-

der in Anführungszeichen umgewandelt werden.

AUFZÄHLUNGEN  Als so genannter Bulletpoint werden folgende Zeichen verwendet:

Bei der Gestaltung von Drucksachen ein silberfarbenes oder graues Rechteck mit der

Höhe des Großbuchstaben und einem Seitenverhältnis von 1: 3. Nach dem Bullet folgen

zwei Leerzeichen. Die Folgezeilen sind bündig mit der linken Textkante. 

- In MS-Office-Programmen für interne Dokumente der Bindestrich mit einem nachfolgen-

den Leerzeichen für die Gliederung von Aufzählungspunkten. Die Folgezeilen sind bündig

mit der linken Textkante.

AUSLASSUNGSPUNKTE … sind ein eigenes Zeichen. Einzelpunkte ... haben, speziell im

Blocksatz, eine andere Laufweite.

HERVORHEBUNGEN IM TEXT werden, wie in den Anwendungsbeispielen beschrieben, aus-

schließlich in Helvetica Neue Italic 56 oder Helvetica Neue Bold 75 gesetzt. Nichts farblich

hervorheben oder unterlegen, negativ setzen, sperren, unterstreichen und keine ganzen

Worte oder Satzteile in Großbuchstaben setzen.

ZIFFERN UND ZAHLEN von eins bis zwölf sind im Fließtext nach Möglichkeit auszu-

schreiben. Prozentwerte wie zum Beispiel 20% stören den Lesefluss weniger, wenn sie aus-

geschrieben werden: zwanzig Prozent. Zahlen ab 1.000 werden mit dem Tausendertrenn-

zeichen in Dreiergruppen gegliedert: 0.000.000. Nullen hinter dem Komma, zum Beispiel in

Tabellen, werden nicht durch einen Strich ersetzt: 0.000,00. 
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Hamburger Hafen und Logistik Aktiengesellschaft 

Bei St. Annen 1, D-20457 Hamburg Telefon: 040-3088-1 Fax: 040-3088-3355 Internet: www.hhla.de E-Mail: info@hhla.de Sitz der Gesellschaft: Freie und

Hansestadt Hamburg Registergericht: Hamburg HRB 1902 Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Peter von Foerster Vorstand: Klaus-Dieter Peters (Vors.), 

Dr. Stefan Behn, Gerd Drossel, Rolf Fritsch, Dr. Roland Lappin Bankverbindungen: Commerzbank AG 6 223 622 (BLZ 200 400 00, Swift COBADEHHXXX, 

IBAN DE03 2004 0000 0622 3622 00), Deutsche Bank AG 5 400 650 (BLZ 200 700 00, Swift DEUTDEHH, IBAN DE79 2007 0000 0540 0650 00), 

Dresdner Bank AG 611 198 100 (BLZ 200 800 00, Swift DRESDEFF200, IBAN DE98 2008 0000 0611 1981 00), HSH Nordbank 143 214 000 

(BLZ 210 500 00, Swift HSHNDEHH, IBAN DE46 2105 0000 0143 2140 00), Hypo Vereinsbank 1 000 959 (BLZ 200 300 00, Swift VUWBDEHHXXX, 

IBAN DE49 2003 0000 0001 0009 59) USt.-ld. Nr.: DE118509733

Firma Musterbetrieb
Monika Mustermeier
Musterstraße 123
54321 Musterstadt

Ihr Zeichen: Abcdefhijklm
Unser Zeichen: Abcdefhijklm

Telefon: 040-3088-1
E-Mail: info@hhla.de

Hamburg, 01.08.2006

Sehr geehrte Damen und Herren,

Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion besteht im allgemeinen darin, zu zeigen, wie Text,
der dieser Stelle seinen späteren Platz findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein
Blindtext. Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser Stelle seinen spä-
teren Platz findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion
besteht im allgemeinen darin, zu zeigen, wie Text visuell auf die Betrachter wirkt.

Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser
Stelle seinen späteren Platz findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein Blindtext.
Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser Stelle seinen späteren Platz
findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein Blindtext. 

Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser
Stelle seinen späteren Platz findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein Blindtext.
Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser Stelle seinen späteren Platz
findet, visuell auf die Betrachter wirkt.

Mit freundlichen Grüßen,

Max Mustermann

Hier steht der Betreff

Hamburger Hafen und Logistik AG  Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg

4.1 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG BRIEFPAPIER HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

SYSTEMLÖSUNG  Das Briefpapier der HHLA ist im Sinne des Corporate Designs für die

Holding, die vier Geschäftsfelder und die operativen Einheiten gleich aufgebaut. Das

entsprechende Logo ist links oben auf dem Papier platziert. Darunter folgt die Absen-

derzeile und unten das Infofeld. Dafür wird die Helvetica Neue Roman im Blocksatz mit

einer Größe von 6,5 Punkt und einer Laufweite von 2 bei einem Zeilenabstand (ZA) von

11 Punkt in Blau verwendet. Die exakte Firmierung wird mit einem 16-Punkt-Abstand von 



4.1 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG BRIEFPAPIER HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

dem Textblock im Boldschnitt abgesetzt. Ebenso werden die Informationssortierungen

und die Bankverbindungen durch den Boldschnitt hervorgehoben. Damit ein harmoni-

sches Schriftbild entsteht, ist es im Infofeld häufig notwendig, die Laufweite der Schrift

in den einzelnen Zeilen individuell zu behandeln. Die Absenderzeile verwendet die glei-

chen Schriftangaben, ist jedoch linksbündig. Firmierung und Anschrift werden mit zwei

Leerzeichen abgesetzt. Gedruckt wird auf Soporset Pre-Print 100 g/m2.
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Hamburger Hafen und Logistik Aktiengesellschaft 

Bei St. Annen 1, D-20457 Hamburg Telefon: 040-3088-1 Fax: 040-3088-3355 Internet: www.hhla.de E-Mail: info@hhla.de Sitz der Gesellschaft: Freie und

Hansestadt Hamburg Registergericht: Hamburg HRB 1902 Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Peter von Foerster Vorstand: Klaus-Dieter Peters (Vors.), 

Dr. Stefan Behn, Gerd Drossel, Rolf Fritsch, Dr. Roland Lappin Bankverbindungen: Commerzbank AG 6 223 622 (BLZ 200 400 00, Swift COBADEHHXXX, 

IBAN DE03 2004 0000 0622 3622 00), Deutsche Bank AG 5 400 650 (BLZ 200 700 00, Swift DEUTDEHH, IBAN DE79 2007 0000 0540 0650 00), 

Dresdner Bank AG 611 198 100 (BLZ 200 800 00, Swift DRESDEFF200, IBAN DE98 2008 0000 0611 1981 00), HSH Nordbank 143 214 000 

(BLZ 210 500 00, Swift HSHNDEHH, IBAN DE46 2105 0000 0143 2140 00), Hypo Vereinsbank 1 000 959 (BLZ 200 300 00, Swift VUWBDEHHXXX, 

IBAN DE49 2003 0000 0001 0009 59) USt.-ld. Nr.: DE118509733

Firma Musterbetrieb
Monika Mustermeier
Musterstraße 123
54321 Musterstadt

Ihr Zeichen: Abcdefhijklm
Unser Zeichen: Abcdefhijklm

Telefon: 040-3088-1
E-Mail: info@hhla.de

Hamburg, 01.08.2006

Sehr geehrte Damen und Herren,

Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion besteht im allgemeinen darin, zu zeigen, wie Text,
der dieser Stelle seinen späteren Platz findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein
Blindtext. Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser Stelle seinen spä-
teren Platz findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion
besteht im allgemeinen darin, zu zeigen, wie Text visuell auf die Betrachter wirkt.

Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser
Stelle seinen späteren Platz findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein Blindtext.
Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser Stelle seinen späteren Platz
findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein Blindtext. 

Dieses ist ein Blindtext. Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser
Stelle seinen späteren Platz findet, visuell auf die Betrachter wirkt. Dieses ist ein Blindtext.
Seine Funktion besteht darin, zu zeigen, wie Text, der an dieser Stelle seinen späteren Platz
findet, visuell auf die Betrachter wirkt.

Mit freundlichen Grüßen,

Max Mustermann

Hier steht der Betreff

Hamburger Hafen und Logistik AG  Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg



HHLA CTB  Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg

HHLA Container Terminal Burchardkai GmbH 

Postanschrift: Bei St. Annen 1, D-20457 Hamburg Büro: Container Terminal Burchardkai, Bürogebäude 3, 3. Stock, D-21129 Hamburg Telefon: 040-3088-0

Fax: 040-3088-2309 Internet: www.hhla.de E-Mail: ctb@hhla.de Sitz der Gesellschaft: Freie und Hansestadt Hamburg Registergericht: Hamburg HRB 69420

Geschäftsführer: Christian Blauert, Peter Schwencke Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Stefan Behn Bankverbindungen: Dresdner Bank AG 611 194 400

(BLZ 200 800 00), HSH Nordbank 1 000 352 063 (BLZ 210 500 00) USt.-ld. Nr.: DE812760884

4.2 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG BRIEFPAPIER MIT FIRMENKÜRZEL HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

BRIEFPAPIER MIT FIRMENKÜRZEL  In Abweichung von Kapitel 4.1 kann auch Briefpapier

mit einem Firmenkürzel verwendet werden. Dieses wird in Silber auf Höhe des HHLA-Schrift-

zugs rechtsbündig platziert (Version 1) oder, wie bei den Visitenkarten (siehe Kapitel 4.3), unten,

linksbündig über dem Infofeld (Version 2).
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4.3 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG VISITENKARTEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

SYSTEMLÖSUNG Die Visitenkarten für die Holding, die Geschäftsfelder und die operati-

ven Einheiten sind grundsätzlich gleich aufgebaut. Sie bestehen aus drei linksbündig ange-

ordneten Elementen, die eine klar definierte Platzierung haben. Oben links wird das ent-

sprechende Logo positioniert. In der Mitte der Karte steht das Namensfeld. Hinter dem

Namen kann ein Titel und unter dem Namen eine Funktion eingefügt werden.

Der Adressblock ist nach Möglichkeit vierzeilig aufgebaut: In der ersten Zeile steht die

genaue Firmierung, die zweite enthält die Postanschrift und die E-Mail-Adresse. Die dritte

ist für die Büroadresse vorgesehen, falls diese von der Postanschrift abweicht. Und in der

vierten Zeile stehen Telefon, Fax und Mobiltelefon. Gedruckt wird auf Soporset Premium

Offset mit einer Grammatur von 300 g/m2.

Thomas Mustermann
DIREKTOR CONTAINER VERTRIEB

HHLA Container Terminals GmbH
Postanschrift: Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg; mustermann@hhla.de
Büro: Burchardkai, 21129 Hamburg
Tel. 040-3088-2573, Fax 040-7401675, Mobil 0160-97845580

Max Mustermann
UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION

HHLA Container Terminals GmbH
Postanschrift: Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg; mustermann@hhla.de
Büro: Burchardkai, 21129 Hamburg
Tel. 040-3088-2573, Fax 040-7401675, Mobil 0160-97845580

HHLA Frucht- und Kühl-Zentrum GmbH
Postanschrift: Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg; mustermann@hhla.de
Büro: Sachsenbrücke, Schuppen 44-46
Tel.040-3088-7355, Fax 040-7899803, Mobil 0160-27835570  

Michael Mustermann Dipl.-Wirtsch.-Ing.



4.3 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG VISITENKARTEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

TYPOGRAFIE Der Adressblock wird in Helvetica Neue Roman 6 Punkt mit einer Laufwei-

te von 2 und einem Zeilenabstand von 8 Punkt gesetzt. Die erste Zeile steht in Helvetica Neue

Bold. Der Name wird in Helvetica Neue Bold, 7,5 Punkt, mit einer Laufweite von 5 gesetzt,

der akademische Titel in Helvetica Neue Roman. Die Funktion wird mit einem Zeilenabstand

von 8 Punkt in Helvetica Neue Roman, 6 Punkt, in Großbuchstaben in einer Laufweite von

10 verwendet.
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HHLA Frucht- und Kühl-Zentrum GmbH
Postanschrift: Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg; mustermann@hhla.de
Büro: Sachsenbrücke, Schuppen 44-46
Tel.040-3088-7355, Fax 040-7899803, Mobil 0160-27835570  

Michael Mustermann Dipl.-Wirtsch.-Ing.
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27,3 mm Max Mustermann
UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION

HHLA Container Terminals GmbH
Postanschrift: Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg; mustermann@hhla.de
Büro: Burchardkai, 21129 Hamburg
Tel. 040-3088-2573, Fax 040-7401675, Mobil 0160-97845580



4.4 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG VISITENKARTEN MIT FIRMENKÜRZEL HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

VISITENKARTEN MIT FIRMENKÜRZEL  In Abweichung von Kapitel 4.3 können auch Visi-

tenkarten mit einem Firmenkürzel verwendet werden. In diesem Fall wird das Firmenkürzel

auf der Visitenkarte in Silber mit dem Abstand von einer Zeile linksbündig über dem Adress-

block platziert.

Das Firmenkürzel der operativen Einheit wird

mit einem Abstand von 8 Punkt über dem

Adressblock platziert. Es hat die doppelte

Höhe des Fließtextes, also 12 Punkt. 

Optional kann auf der Rückseite die Privat-

adresse stehen.

Max Mustermann
Privat: Tel. 040-3088-2573, Mobil 0160-97845580

Max Mustermann 
LEITER CONTAINER HINTERLAND

HHLA Container Terminal Burchardkai GmbH 
Postanschrift: Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg; mustermann@hhla.de
Büro: Container Terminal Burchardkai, Bürogebäude 3, 21129 Hamburg
Tel. 040-3088-1234, Fax 040-3088-1234, Mobil 0123-45678910 
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4.5 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG FAXPAPIER HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

FAXPAPIER  Das Faxpapier ist im Aufbau identisch mit den Briefpapieren. Auch die Schrift-

größe wird beibehalten. Allerdings wird die Schrift in Schwarz verwendet. Und an Stelle des

farbigen HHLA-Logos findet hier die Schwarzweißversion ihren Einsatz.  

Hamburger Hafen und Logistik Aktiengesellschaft 

Bei St. Annen 1, D-20457 Hamburg Telefon: 040-3088-1 Fax: 040-3088-3355 Internet: www.hhla.de E-Mail: info@hhla.de Sitz der Gesellschaft: Freie und

Hansestadt Hamburg Registergericht: Hamburg HRB 1902 Vorstand: Klaus-Dieter Peters (Vors.), Dr. Stefan Behn, Gerd Drossel, Rolf Fritsch, Dr. Roland Lappin

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Peter von Foerster Bankverbindungen: Commerzbank AG 6 223 622 (BLZ 200 400 00, Swift COBADEHHXXX,

IBAN DE03 2004 0000 0622 3622 00), Deutsche Bank AG 5 400 650 (BLZ 200 700 00, Swift DEUTDEHH, IBAN DE79 2007 0000 0540 0650 00),

Dresdner Bank AG 611 198 100 (BLZ 200 800 00, Swift DRESDEFF200, IBAN DE98 2008 0000 0611 1981 00), HSH Nordbank 143 214 000

(BLZ 210 500 00, Swift HSHNDEHH, IBAN DE46 2105 0000 0143 2140 00), Hypo Vereinsbank 1 000 959 (BLZ 200 300 00, Swift VUWBDEHHXXX,

IBAN DE49 2003 0000 0001 0009 59) USt.-ld. Nr.: DE118509733



4.6 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG KUVERTS HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

KUVERTS  Die HHLA setzt eigene Kuverts in verschiedenen Formaten ein. Das HHLA-Logo

wird grundsätzlich oben links platziert. Auf Kuverts ohne Fenster wird unten links zusätzlich

ein Absenderfeld eingefügt. Hierbei sind die Platzierungsvorschriften der Post natürlich

berücksichtigt worden. Die Firmierung wird in Helvetica Neue Bold gesetzt und die Anschrift,

mit zwei Leerzeichen abgesetzt, in Helvetica Neue Roman. Die Punktgröße beträgt bei dem

DIN-lang-Kuvert 6,5 Punkt, bei dem C4-Kuvert 8,5 Punkt.

Es werden ungefütterte, selbstklebende Kuverts der Serie Soporset für DIN lang und Sopor-

set Premium Offset für DIN C4 verwendet.

Hamburger Hafen und Logistik AG Bei St. Annen 1, D-20457 Hamburg
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10 mm

18,5 mm

110 mm
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20
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Kuvert DIN lang mit und ohne Fenster: 220 mm x 110 mm 

8,5 mm 8,5 mm



4.6 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG KUVERTS HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

HHLA Intermodal GmbH Bei St. Annen 1, D-20457 Hamburg
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Kuvert C4 mit Fenster (229 mm x 324 mm) und Kuvert C4 ohne Fenster (324 mm x 229 mm)



4.7 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG COMPLIMENT CARDS HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

COMPLIMENT CARDS  Auch die Compliment Cards entsprechen mit ihrer klaren Gestal-

tung den Richtlinien des HHLA Corporate Designs. Das Logo ist oben links und der Absen-

der unten links platziert. Die Firmierung wird in Helvetica Neue Bold gesetzt und die Anschrift,

mit einem Zeilenabstand von 12 Punkt, in Helvetica Neue Roman. Beide Schriftschnitte

werden in einer Punktgröße von 7 Punkt verwendet. Die Compliment Cards werden auf

Soporset Premium Offset 300 g/m2 gedruckt.
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Hamburger Hafen und Logistik AG

Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg, Tel. 040-3088-3503, Fax  040-3088-3355, www.hhla.de



4.8 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG FORMULARE HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

GRUNDAUFBAU  Formulare im Bereich DIN A4 sollten den Satzspiegel und die Logogröße

des Briefbogens übernehmen. Nur wenn das Formular sehr umfangreich ist und der Platz nicht

ausreicht, dürfen die Seitenränder verändert werden, wobei der linke und rechte Rand immer

gleich sein müssen. Das Logo wird immer oben linksbündig mit dem linken Seitenrand

gesetzt, mit ausreichendem Freiraum – mindestens die Schutzzone von einer Logohöhe zu

allen Seiten. Die Formularinhalte sollten bei DIN-A4-Dokumenten möglichst erst bei 50,5 mm

von oben beginnen. Die Adresse sitzt unten links. Je nach Länge gelten die Typografievor-

gaben des Briefbogens (der Zeilenabstand darf notfalls etwas verringert werden) oder der

Kurzmitteilungen. Entsprechend wird das Firmenkürzel immer links unten über die Adresse

gesetzt. Für die Fließtextgröße siehe Kapitel 3.2 „Schriftgrößen“.

Hamburger Hafen und Logistik AG  Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg

Hamburger Hafen und Logistik Aktiengesellschaft 

Bei St. Annen 1, D-20457 Hamburg Telefon: 040-3088-1 Fax: 040-3088-3355 Internet: www.hhla.de E-Mail: info@hhla.de Sitz der Gesellschaft: Freie und

Hansestadt Hamburg Registergericht: Hamburg HRB 1902 Vorstand: Klaus-Dieter Peters (Vors.), Dr. Stefan Behn, Gerd Drossel, Rolf Fritsch, Dr. Roland Lappin

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Peter von Foerster Bankverbindungen: Commerzbank AG 6 223 622 (BLZ 200 400 00, Swift COBADEHHXXX,

IBAN DE03 2004 0000 0622 3622 00), Deutsche Bank AG 5 400 650 (BLZ 200 700 00, Swift DEUTDEHH, IBAN DE79 2007 0000 0540 0650 00),

Dresdner Bank AG 611 198 100 (BLZ 200 800 00, Swift DRESDEFF200, IBAN DE98 2008 0000 0611 1981 00), HSH Nordbank 143 214 000

(BLZ 210 500 00, Swift HSHNDEHH, IBAN DE46 2105 0000 0143 2140 00), Hypo Vereinsbank 1 000 959 (BLZ 200 300 00, Swift VUWBDEHHXXX,

IBAN DE49 2003 0000 0001 0009 59) USt.-ld. Nr.: DE118509733
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4.8 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG FORMULARE HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

GRUNDBAUSTEINE  Der Formularname steht in Helvetica Neue Bold, in Silber, oben rechts-

bündig auf der Grundlinie der Buchstaben im Logo. Die Schriftgröße wird in der Großbuch-

stabenhöhe dem HHLA-Schriftzug im Logo angepasst. Es wird Gemischtschreibung ange-

wendet. Lange Formularnamen werden zweizeilig mit engem Zeilenabstand auf Höhe des

Logos gesetzt. Die Kennzeichnung von Durchschlagseiten sollte möglichst im rechten oberen

Bereich der Formularinhalte platziert sein. Sie wird in Helvetica Neue Roman gesetzt, über-

nimmt aber sonst die Formatierungen und die Größen des Formularnamens. Die Bezeich-

nung von Formularfeldern wird linksbündig in Helvetica Neue Roman gesetzt. Sie steht über

einer silberfarbenen Linie. Darauf folgt eine Fläche in 15 % Silber. Abschließend wird noch

einmal die silberfarbene Linie gesetzt.

Das entscheidende gestalterische Element ist die Anordnung der Formularbausteine in

Blöcken, die den Satzspiegel in der Breite voll ausnutzen.

Bitte bei Rechnungserteilung angeben 
oder Bestellschein beifügen:

NR.

Telefon

Bestellt am

Art Gegenstand Kostenstelle

Fischmarkt Hamburg-Altona GmbH  Große Elbstraße 137, D-22767 Hamburg (Altona), Tel. 040-38012-0

Hamburg, den
Unterschrift

Bestellschein

Firma

Straße

Ort

Wir bitten zu liefern / zu reparieren:
Anzahl

Anlieferungsstelle / Abteilung

Subunternehmer / Fahrer - Unterschrift

Container Chassis-Nr. Auftraggeber Bemerkung Pos.-Nr. Standzeit Euro

Nr.

Fahrer Firma (Subunternehmer) Tag Funk-Nr.

vonbis bisArt
voll
leer

20
40

Fahrerzettel

CTD Container-Transport-Dienst GmbH
ENDBETRAG

Kennzeichen

Fahrstrecke
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4.8 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG FORMULARE HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

VORGABEN FÜR FORMULARFELDER Bezeichnungen werden linksbündig zur Spalte in

Helvetica Neue Roman, 6,5 Punkt, in Blau gesetzt. Mit einem Abstand von 0,7 mm folgt

eine 0,4-Punkt-Linie in Silber, dann mit einem Abstand von 1,5 mm eine Fläche in 15 % Sil-

ber und als Abschluss in einem Abstand von 1,5 mm wieder die 0,4-Punkt-Linie in Silber. Spal-

ten werden nur in der in 15% aufgerasterten silberfarbenen Fläche mit einer 1,5 Punkt star-

ken weißen Linie gesetzt. In mehrzeiligen Tabellen werden die Zeilen mit der 0,4-Punkt-Linie

in Silber gesetzt. 

Ankreuzfelder sind ein weißes Quadrat mit einem 0,4-Punkt-Rand in Silber. Die Seiten-

länge der Ankreuzfelder entspricht der Großbuchstabenhöhe des Fließtextes. Im Unter-

schriftenbereich werden Name und beispielsweise das Datum auf einer Linie eingetragen.

BEZEICHNUNG

Bezeichnung Bezeichnung

Blindtext Blindtext Blindtext

Datum Unterschrift und Name in Blockschrift

1,
5 

pt

BezeichnungBezeichnung

0,7 mm

1,5 mm

1,5 mm
0,4 pt, Silber

0,4 pt, Silber

Bezeichnung Bezeichnung



HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

KAPITEL ANZEIGEN



5.1 ANZEIGEN WIEDERERKENNUNGSWERT HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

WIEDERERKENNUNGSWERT  Bei der Gestaltung von Anzeigen der HHLA werden drei

Grundlayouts unterschieden: Basisanzeige, Kreativanzeige und Personalanzeige. Der Wieder-

erkennungswert wird bei allen Anzeigentypen durch den Einsatz folgender Elemente garan-

tiert: 1. durch die auffällig große Headlinetypografie, 2. durch querformatige Gestaltungs-

elemente, 3. durch das klare Layout innerhalb eines Satzspiegels, 4. durch den weißen Hin-

tergrund, 5. durch das HHLA-Logo und 6. durch den Fließtext im Blocksatz.

Das Anzeigenformat muss dem Imageanspruch der HHLA gerecht werden. Deshalb vor der

Schaltung bitte den Zentralbereich Unternehmenskommunikation einbeziehen!

Das führende Unternehmen der Seeverkehrswirtschaft. Die

HHLA ist mit den Geschäftsfeldern Container, Intermodal, Logistik

und Immobilien hervorragend entlang der Transportkette aufge-

stellt. Effiziente Containerterminals, leistungsstarke Hinterland-

transportsysteme und innovative Logistikdienstleistungen bilden

ein komplettes Netzwerk vom Überseehafen bis zum Zielort. Und

im Hamburger Hafen vermarkten wir attraktive Logistik-Immobilien

oder interessante Büroflächen, zum Beispiel in der Hamburger

Speicherstadt. www.hhla.de

DIE ERSTE ADRESSE 
IM HAMBURGER HAFEN

Provisionsfreie Büroflächen in der Hamburger Speicherstadt 
In den Gebäuden mit Holzdielen, gestalterischen Innentreppen und traditionellen Fleetblick-Luken arbeiten
heute u.a. die Stage Holding, Warner Music und zahlreiche Werbeagenturen. Alle Räumlichkeiten sind flexibel
nutzbar und haben nur geringe Nebenkosten. Auf dem denkmalgeschützte Areal mit Nahverkehrsanschluss
sind Parkmöglichkeiten, externe Veranstaltungsräume und selbstverständlich auch Cafés vorhanden.  

HAMBURGER HAFEN UND LOGISTIK AG
Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg, Tel. 040-3088-3544, Fax 040-3088-3500, www.hhla.de, immobilien@hhla.de

HIER WIRD DER KAFFEE NICHT MEHR GELAGERT,
SONDERN IN DEN MEETINGS GETRUNKEN.

HIER WIRD DER KAFFEE NICHT
MEHR GELAGERT, SONDERN IN
DEN MEETINGS GETRUNKEN.

Der Umbau und die Sanierung der Hamburger Speicherstadt sind einzigartig: Das denkmalgeschützte Areal zwischen
Innenstadt und HafenCity ist heute eine Kombination hochwertiger Mietflächen und gewerblicher Nutzung. Medien- und
Kulturunternehmen wie die Stage Holding, Warner Music und zahlreiche Werbeagenturen sind hier ansässig. Die Räume mit
Holzdielen, gestalterischen Innentreppen und den traditionellen Luken mit Fleetblick lassen sich flexibel nutzen – als
Großraum- oder Einzelbüros mit Trennwänden. Wir bieten geringe Nebenkosten, Parkmöglichkeiten und externe Veran-
staltungsräume. Direkte Nahverkehrsanbindung, Lagerflächen und Cafés vervollständigen das Angebot. 

HAMBURGER HAFEN UND LOGISTIK AG
Immobilien, Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg Tel: 040-3088-3544, Fax: 040-3088-3500, immobilien@hhla.de



5.2 ANZEIGEN BASISANZEIGEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

HIER WIRD DER KAFFEE NICHT
MEHR GELAGERT, SONDERN IN
DEN MEETINGS GETRUNKEN.

Der Umbau und die Sanierung der Hamburger Speicherstadt sind einzigartig: Das denkmalgeschützte Areal zwischen
Innenstadt und HafenCity ist heute eine Kombination hochwertiger Mietflächen und gewerblicher Nutzung. Medien- und
Kulturunternehmen wie die Stage Holding, Warner Music und zahlreiche Werbeagenturen sind hier ansässig. Die Räume mit
Holzdielen, gestalterischen Innentreppen und den traditionellen Luken mit Fleetblick lassen sich flexibel nutzen – als
Großraum- oder Einzelbüros mit Trennwänden. Wir bieten geringe Nebenkosten, Parkmöglichkeiten und externe Veran-
staltungsräume. Direkte Nahverkehrsanbindung, Lagerflächen und Cafés vervollständigen das Angebot. 

HAMBURGER HAFEN UND LOGISTIK AG
Immobilien, Bei St. Annen 1, 20457 Hamburg Tel: 040-3088-3544, Fax: 040-3088-3500, immobilien@hhla.de
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HAMBURGER HAFEN UND LOGISTIK AG

immobilien@hhla.de, Tel: 040-3088-3542, Fax: 040-3088-3500

DAS ERSTE PARKHAUS IN DER SPEICHERSTADT

Falls Sie Ihr Schiff mal stehen lassen wollen: Die schönsten Seiten

des Hamburger Hafens sind jetzt auch mit dem Auto gut zu errei-

chen. Im Parkhaus Speicherstadt (Am Sandtorkai 6-8) warten

820 Stellplätze in unmittelbarer Nähe zu allen Attraktionen der

Speicherstadt. 24 Stunden bewacht, rund um die Uhr auch für Kurz-

zeitparker verfügbar und natürlich mit Hafenblick. 

EIN ANKERPLATZ FÜR ALLE,
DIE MIT DEM AUTO NACH
HAMBURG KOMMEN WOLLEN:

A

0,5 A

Version 1

Version 2

Wird ein Firmenkürzel verwendet, wird

dieses unten links über dem Adressblock

in halber Logohöhe platziert (Version 2).

Wenn das HHLA-Logo nicht direkt über

der Headline platziert ist, kann das Fir-

menkürzel, wie bei den Briefpapieren,

rechtsbündig auf Höhe des HHLA-Schrift-

zuges stehen (Version 1).



5.2 ANZEIGEN BASISANZEIGEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

DAS GRUNDLAYOUT FÜR ANZEIGEN  Alle Gestaltungselemente werden in einem fle-

xiblen Satzspiegel gesetzt, der in Abhängigkeit vom Anzeigenformat links, rechts und unten

einen einheitlichen Abstand X zum Seitenrand vorsieht. 

LOGOEINSATZ  Das HHLA-Logo darf in der Breite nicht über die Hälfte des Satzspiegels

hinausgehen. Es wird immer oben links in der Anzeige direkt über der Headline platziert.

Muss das Logo aufgrund der Anzeigenbreite relativ klein eingesetzt werden oder wird das

Holding-Logo mit Claim verwendet, so steht dieses mit einem ausreichenden Abstand zu den

anderen Elementen. 

ANORDNUNG DER GESTALTUNGSELEMENTE  Der Adressblock sitzt links unten im Satz-

spiegel. Logo, Headline, Foto und Fließtext werden immer in dieser Reihenfolge mit dem sel-

ben kleinen Abstand Y untereinander gesetzt und so zu einem Block zusammengezogen. Die-

ser Block wird mit dem gleichen Abstand Z zwischen Oberkante und Adressblock gesetzt.

Ist das Logo nicht auf der Headline platziert, wird der Block aus Headline, Foto und Fließ-

text (zentriert) zwischen Logo und Adressblock gesetzt. Die einzelnen Elemente sollten quer-

formatig sein und von der Höhe so gewählt werden, dass oberhalb und unterhalb des Blocks

ausreichend Weißfläche besteht. Ist ein Rahmen erforderlich, so hat er eine Stärke von 0,3

Punkt und ist schwarz.



5.2 ANZEIGEN BASISANZEIGEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

DIE TYPOGRAFIE  Die massive, mit engem Buchstabenabstand und in Versalien gesetzte

Headline ist ein wichtiges Element für die Wiedererkennung. Sie ist linksbündig und sollte min-

destens die 2,5-fache Punktgröße des Fließtextes haben. Werden in der Anzeige Bilder ver-

wendet, erscheint die Headline in Silber oder Grau. Bei einer rein typografischen Lösung darf

sie auch in Blau gesetzt werden. Der Texteinstieg wird in Helvetica Bold gesetzt. Der Fließ-

text schließt im Blocksatz direkt an. Er kann über die gesamte Breite des Satzspiegels oder

in einem mehrspaltigen Raster gesetzt werden. Bei einem mehrspaltigen Raster sollten die

anderen Grafikelemente, wie beispielsweise die Bildunterschriften, dieses Raster aufgreifen.

Soll eine Internetadresse genannt werden, steht diese direkt als Abschluss des Fließtextes

in Helvetica Bold. 

Weitere typografische Vorgaben werden im Kapitel Typografie beschrieben. Die dort emp-

fohlenen Fließtextgrößen sind für die Anzeigen als Richtwert zu sehen. Die Größenverhält-

nisse der verschiedenen Textebenen und der Zeilenabstand müssen beibehalten werden

und gegebenenfalls proportional angepasst werden.

Das führende Unternehmen der Seeverkehrswirtschaft. Die

HHLA ist mit den Geschäftsfeldern Container, Intermodal, Logistik

und Immobilien hervorragend entlang der Transportkette aufge-

stellt. Effiziente Containerterminals, leistungsstarke Hinterland-

transportsysteme und innovative Logistikdienstleistungen bilden

ein komplettes Netzwerk vom Überseehafen bis zum Zielort. Und

im Hamburger Hafen vermarkten wir attraktive Logistik-Immobilien

oder interessante Büroflächen, zum Beispiel in der Hamburger

Speicherstadt. www.hhla.de

DIE ERSTE ADRESSE 
IM HAMBURGER HAFEN

Der Geschäftsfelderbalken kann bei Anzeigen der Holding eingesetzt wer-

den, um auf die verschiedenen Geschäftsbereiche der HHLA hinzuweisen.

Er besteht aus den vier roten Logoelementen der Geschäftsbereiche, die

mit dem Abstand von 1X horizontal angeordnet werden.



5.3 ANZEIGEN KREATIVANZEIGEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

FREIE GESTALTUNG VON ANZEIGEN  Sollen in einer Anzeige sehr viel oder sehr wenig Text

verwendet oder mehrere oder gar keine Bilder eingesetzt werden, kann durch eine freiere

Anordnung der Elemente zusätzlich Spannung erzeugt werden. In diesen Fällen ist immer eine

enge Abstimmung mit dem Zentralbereich Unternehmenskommunikation der HHLA nötig.

AUS DER
HHLA
WIRDDIE
HHLA

Das führende Unternehmen der Seehafenwirtschaft in Deutschland verändert sich. Wir fokussieren uns auf vier Geschäftsfelder und die Strategie

der vertikalen Integration: Effiziente Containerterminals, leistungsstarke intermodale Transportsysteme, innovative Logistikdienstleistungen und attrak-

tive Logistik- und Gewerbe-Immobilien bilden ein komplettes Netzwerk zwischen Überseehafen und unseren Kunden im europäischen Hinterland. Den

strukturellen Wandel zeigen wir mit einem neuen Erscheinungsbild und einem neuen Namen: Die „Hamburger Hafen- und Lagerhaus-AG“ wird zur

„Hamburger Hafen und Logistik AG“. www.hhla.de
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Die Service Center Burchardkai GmbH ist eine 100%ige Tochter der HHLA Containerterminal

Burchardkai GmbH. Als innovatives und expandierendes Unternehmen arbeiten wir zukunfts-

orientiert mit modernster Technologie in der Instandhaltung der Container-Umschlaggeräte

neuester Generation.

FÜR DIE NACHFOLGE DES BISHERIGEN POSITIONSINHABERS SUCHEN WIR ZUM

NÄCHSTMÖGLICHEN TERMIN EINEN

TECHNISCHEN LEITER m/w
CONTAINERVERKEHRE

SIE SIND FÜR FOLGENDE AUFGABENGEBIETE VERANTWORTLICH:

Führung und Entwicklung des technischen Personals

Technische Sicherstellung der Verfügbarkeit von Umschlaggeräten auf 

höchstmöglichem Niveau

WIR ERWARTEN VON IHNEN:

Technisches Hochschul-/Fachhochschulstudium 

Umfangreiche Erfahrung in technischer Instandhaltung

Führungspraxis mit technischem und gewerblichem Personal

Konzeptionelle Stärke mit gutem Abstraktionsvermögen

Gute IT-Kenntnisse (Automatisierung, Netzwerk, Datenbanken, MS Office, 

wünschenswert SAP)

Kommunikationsstärke (mündlich/schriftlich)

Verhandlungssicheres Englisch

Kaufmännisches Grundlagenwissen

Wenn Sie begeisterungsfähig für die anspruchsvollen Aufgaben im Hinblick auf technische

Innovationen der Hafenwirtschaft sind, dann senden Sie bitte, mit Angabe der Gehaltsvor-

stellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins, Ihre Bewerbungsunterlagen an:

HHLA SCB Service Center Burchardkai GmbH

z. H. Herrn Manfred Münster, Containerterminal Burchardkai, 21129 Hamburg, 

Tel.: 040 3088 2794, E-Mail: Muenster@hhla.de

Die Service Center Burchardkai GmbH ist eine 100%ige Tochter der HHLA Containerterminal

Burchardkai GmbH. Als innovatives und expandierendes Unternehmen arbeiten wir zukunfts-

orientiert mit modernster Technologie in der Instandhaltung der Container-Umschlaggeräte

neuester Generation.

FÜR DIE NACHFOLGE DES BISHERIGEN POSITIONSINHABERS SUCHEN WIR ZUM

NÄCHSTMÖGLICHEN TERMIN EINEN

TECHNISCHEN LEITER m/w

SIE SIND FÜR FOLGENDE AUFGABENGEBIETE VERANTWORTLICH:

Führung und Entwicklung des technischen Personals

Technische Sicherstellung der Verfügbarkeit von Umschlaggeräten auf 

höchstmöglichem Niveau

Ergebnisverantwortung für den technischen Bereich

WIR ERWARTEN VON IHNEN:

Technisches Hochschul-/Fachhochschulstudium 

Umfangreiche Erfahrung in technischer Instandhaltung

Führungspraxis mit technischem und gewerblichem Personal

Konzeptionelle Stärke mit gutem Abstraktionsvermögen

Gute IT-Kenntnisse (Automatisierung, Netzwerk, Datenbanken, MS Office, 

wünschenswert SAP)

Kommunikationsstärke (mündlich/schriftlich)

Verhandlungssicheres Englisch

Kaufmännisches Grundlagenwissen

Wenn Sie begeisterungsfähig für die anspruchsvollen Aufgaben im Hinblick auf technische

Innovationen der Hafenwirtschaft sind, dann senden Sie bitte, mit Angabe der Gehaltsvor-

stellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins, Ihre Bewerbungsunterlagen an:

HHLA SCB Service Center Burchardkai GmbH

z. H. Herrn Manfred Münster, Containerterminal Burchardkai, 21129 Hamburg, 

Tel.: 040 3088 2794, E-Mail: Muenster@hhla.de
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Hervorhebung: Helvetica N. Bold

Alternative Platzierung Firmenkürzel
bei ausreichender Schutzzone

8 pt, ZA 12 pt, 
Helvetica N. Roman,
Hervorhebung: Helvetica N. Bold

8 pt, ZA 12 pt,
Helvetica N. Roman

14 pt, Helvetica N. Bold

29 pt, Helvetica N. Bold
14 pt, Helvetica N. Roman



5.4 ANZEIGEN PERSONALANZEIGEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

MARKENWERTE TRANSPORTIEREN  Eine Personalanzeige ist nicht nur der erste Kontakt

zwischen der HHLA und potentiellen Mitarbeitern, sie hat auch eine starke Imagewirkung und

transportiert die Markenwerte der HHLA. Die Anzeige sollte daher großzügig, strukturiert

und mit ausreichend Weißfläche gestaltet werden. Sie darf eine Mindestgröße von zwei Text-

spalten in dem entsprechenden Medium nicht unterschreiten. 

Das HHLA-Logo steht, mit einer ausreichenden Schutzzone, immer oben links in der Anzei-

ge. Wird zusätzlich ein Firmenkürzel verwendet, erscheint dieses unten links über dem

Adressblock. Die Textblöcke werden mit einem Abstand von mindestens drei Zeilen von-

einander abgetrennt. Ist ein Rahmen erforderlich, so hat er eine Stärke von 0,3 Punkt und ist

schwarz.

Der Fließtext (Helvetica Neue Roman) wird immer im Blocksatz verwendet, er darf eine

Größe von 8 Punkt mit einem Zeilenabstand von 12 Punkt nicht unterschreiten. Der Einsatz

einer größeren Punktgröße ist möglich, sie verhält sich proportional zur Anzeigengröße. 

Für Hervorhebungen werden verschiedene Schriftschnitte der Helvetica Neue eingesetzt

(siehe Kapitel 3.4 „Satz- und Typoregeln“). Für Aufzählungen werden als Bulletpoints immer

die grauen Rechtecke verwendet, sie verhalten sich ebenfalls proportional zur Schriftgröße.

Der Einsatz einer Unterzeile unter der Berufsbezeichnung ist möglich.

Anzeigen können schwarzweiß, mit ein oder zwei Schmuckfarben oder vierfarbig geschal-

tet werden. Hierfür werden ausschließlich die vorgegebenen HHLA-Primärfarben benutzt

(siehe Kapitel 2.1 „Hausfarben“).



HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

KAPITEL BESCHILDERUNG



6.1 BESCHILDERUNG KLARTEXT HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

KLARTEXT  Gebäude, Terminals, Brücken und Fahrzeuge haben eine starke Werbewirkung.

Viele Standorte der HHLA werden selbst aus mehreren hundert Metern Entfernung wahr-

genommen. Daher kann hier die Dachmarke der HHLA durch eine klare und einheitliche

Beschilderung großflächig kommuniziert werden. Hierfür gibt es eine einfache Formel: 

Dachmarke + Klartext. Es wird also ausschließlich das Logo der HHLA Holding eingesetzt.

Daneben steht als „Klartext“ in Großbuchstaben in der Hausschrift Helvetica Neue Bold das

Geschäftsfeld, die operative Einheit oder der Standort. Die Buchstaben haben die Höhe

des HHLA-Schriftzuges. Bei Gebäuden, deren Funktion eindeutig der HHLA Holding zuge-

ordnet werden kann, entfällt der Klartext und das Logo allein kommt zum Einsatz.

Bestehende Beschilderungen können unabhängig von Farbe und Schriftart mit dem neuen

HHLA-Logo kombiniert werden. Die Farbgebung sämtlicher Gerätschaften und Gebäude

folgt klar definierten Parametern, die beispielsweise im Kapitel 2 (Hausfarben) des CD Manuals

festgelegt sind. Um diese Vorgaben korrekt umzusetzen, ist jeweils eine Einweisung bzw.

Rücksprache mit dem Zentralbereich Unternehmenskommunikation der HHLA notwendig.

Das HHLA-Logo wird bei Beschilderungen ausschließlich mit einem weißen Passepartout verwendet. Der Rahmen hat hierbei die Breite der silberfarbenen Logofläche.

Der Klartext steht rechts neben dem Logo. Reicht der Platz für die vollständige Bezeichnung nicht aus, wird sie sinnvoll verkürzt. Aus „Container Terminal Tollerort“ wird

beispielsweise „Terminal Tollerort“. Fehlt auch hierfür der Platz, wird der Klartext bündig unter dem Holding-Logo platziert.

CONTAINER TERMINAL TOLLERORT

CONTAINER TERMINAL TOLLERORT

TERMINAL TOLLERORT



6.2 BESCHILDERUNG GEWERBEIMMOBILIEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

HHLA Container Terminal Altenwerder: Das HHLA-Logo wird mit dem kompletten Klartext eingesetzt.

HHLA Container Terminals: Der bestehende Schriftzug wurde durch das HHLA-Logo ergänzt.



6.2 BESCHILDERUNG GEWERBEIMMOBILIEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

GEWERBEIMMOBILIEN  Auf Gebäuden und Terminals kann die Dachmarke hervorragend

platziert und somit weit sichtbar kommuniziert werden. Der Klartext wird den Gegebenhei-

ten der nutzbaren Flächen angepasst. Bietet das Objekt nicht ausreichend Platz, um den 

Klartext rechts neben das Logo zu stellen, kann er auch linksbündig unter dem Logo plat-

ziert werden. Reicht auch das nicht, wird er sinnvoll verkürzt. Aus „Container Terminal Tol-

lerort“ wird beispielsweise „Terminal Tollerort“.

HHLA Container Terminal Burchardkai: Abhängig von Standort und Funktion der Gebäude ist der

Klartext sinnvoll verkürzt worden. Übersee-Zentrum, Sitz von HHLA Rhenus Logistics: Der bestehen-

de Schriftzug des Übersee-Zentrums wird weiter verwendet.



6.3 BESCHILDERUNG TERMINALS HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

TERMINALS  Dachmarke + Klartext. Ob „Container Terminal Altenwerder“, „Terminal Tollerort“

oder nur „Burchardkai“, ist eine Frage des Platzes. Das HHLA-Logo sollte immer deutlich 

zu sehen sein. Der Klartext muss sich den Gegebenheiten der zu beschildernden Fläche

anpassen.

Eingangsbereich HHLA Container Terminal Altenwerder: Hier kann der Klartext separat vom Logo

platziert werden. HHLA Container Terminal Tollerort: Logo und Klartext werden auf getrennten

Flächen platziert. Durch die Fernwirkung entsteht dennoch eine Einheit.



6.4 BESCHILDERUNG GERÄTSCHAFTEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

FERNWIRKUNG  Auf den Brücken der Terminals ist meistens ausreichend Fläche vorhan-

den einen ausführlichen Klartext zu platzieren. Hierbei braucht Das HHLA-Logo nicht unmit-

telbar mit dem Klartext verbunden zu sein, da die Terminalbrücke als Ganzes wirkt. In der Fern-

wirkung werden die Dachmarke und der Klartext dadurch immer als Einheit wahrgenom-

men. Bei Neuanschaffung ist der Zentralbereich Unternehmenskommunikation der HHLA

einzubeziehen.

Auf allen HHLA-Terminals gilt: In der Gesamtwirkung stehen das Holding-Logo und der Klartext

gegenüber dem Kürzel immer im Vordergrund.
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FAHRZEUGE  Beschilderungen können die Zugehörigkeit von Fahrzeugen zu ihrem Stand-

ort verdeutlichen. Abhängig vom Platz, der für die Beschriftung zur Verfügung steht, folgt

dem HHLA-Logo entweder eine Langfassung des Standortnamens im Klartext oder das 

Firmenkürzel.



6.5 BESCHILDERUNG HISTORISCHE GEBÄUDE HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

HISTORISCHE GEBÄUDE Bei der Beschilderung historischer Gebäude kann die Formel

„Dachmarke + Klartext“ nicht immer angewendet werden. In solchen Fällen wird das 

HHLA-Logo beziehungsweise der jeweilige Name in die Beschilderung integriert. Dadurch

entstehen angepasste Einzellösungen.

Außenansicht, Gebäude Bei St. Annen 1: Aus „Lagerhaus“ wird „Logistik“, die alte Beschriftung

bleibt aber gemäß der Auflage des Denkmalschutzes bestehen.

Eingangstür, Bei St. Annen 1: Sitz der Holding, ein erläuternder Klartext ist hier nicht notwendig.
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KAPITEL WERBEMITTEL



7.1 WERBEMITTEL LOGO- UND HINTERGRUNDFARBEN HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

LOGO- UND HINTERGRUNDFARBEN  Die Farben der Werbemittel sollten den Hausfarben

der HHLA entsprechen. Hierbei sind Blau, Weiß und Silber zu bevorzugen. Wird das HHLA-

Logo auf einem blauen Hintergrund platziert, der nahezu identisch mit dem HHLA-Blau ist,

wird es wie bei der Gebäudebeschilderung mit einem weißen Passepartout eingesetzt. Alter-

nativ kann hier das Logo auch einfarbig in Silber gedruckt werden. Unterscheiden sich die

Blautöne eindeutig (zum Beispiel bei einem Jeansstoff) kann das Logo auch ohne Passepartout

verwendet werden. Auf weißem Hintergrund wird das Logo in der normalen Farbversion

eingesetzt, während auf Metall das Logo nur geprägt verwendet werden darf. 

LKW-Tasche „Silber“ mit Passepartout-Logo, Tragetasche „Blau“ mit Passepartout-Logo, Tragetasche „Weiß“ mit farbigem Logo



7.2 WERBEMITTEL LOGO UND FIRMENKÜRZEL HHLA CORPORATE DESIGN MANUAL

EINSATZ VON LOGO UND FIRMENKÜRZEL  Auf allen Werbemitteln wird das Holding-

Logo verwendet. Die Platzierung ist stark von dem jeweiligen Objekt abhängig. Das Logo soll-

te möglichst nicht zentriert, sondern links oben oder rechts unten eingesetzt werden. Wird

das Werbemittel für ein bestimmtes Unternehmen produziert, kann zusätzlich dessen Fir-

menkürzel erscheinen. Es hat maximal die Höhe des HHLA-Schriftzuges und wird unter-

halb oder rechts neben dem Holding-Logo platziert. Hierbei muss eine Schutzzone von min-

destens einer Logohöhe beziehungsweise -breite eingehalten werden. Steht das Kürzel

neben dem Logo, hat es die Höhe des HHLA-Schriftzugs und wird auf dessen Höhe platziert.

Grundsätzlich ist bei der Produktion von Werbemitteln immer eine enge Abstimmung mit

dem Zentralbereich Unternehmenskommunikation der HHLA nötig.

Schlüsselband „Blau“ mit Passepartout-Logo, Basecap mit Passepartout-Logo und Firmenkürzel, Notizbuch, silberfarben, mit silberfarben geprägtem HHLA-Logo




